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Kinder und Jugendpsychiatrisches Zentrum Königsfelden Windisch

Der Neubau des Kinder- und Jugendpsychiatrischen Zentrums
befindet sich an der östlichen Arealgrenze im Übergang zum
angrenzenden Wald und der Geländekante zum Aare-Raum. Die
baulichen Strukturen in diesem Bereich der Psychiatrischen
Kliniken werden durch die in der Grundform einheitlichen,
quadratischen Pavillons in lockerer, aber dennoch gerichteter
Setzung geprägt. Diese treten mehrheitlich drei bis
viergeschossig in Erscheinung. Ebenso befindet sich auf dem
Areal eine bestehende Turnhalle, welche in die Nutzung zu
integrieren ist. Die Höhenentwicklung des Neubaus entspricht
der Geschossigkeit der angrenzenden Bauten. Das nördliche
Volumen wird mit vier Geschossen ausgebildet, wohingegen das
südliche Volumen sich an den drei Geschossen des angrenzenden
Pavillons orientiert. Durch die Gliederung des Volumens
entstehen differenzierte Aussenräume, welche klar verschiedenen
Nutzungen zugewiesen werden können. Im Schnittpunkt der
verwobenen Volumen werden die Fassaden gegenüber dem
Wald und der Turnhalle leicht aus dem orthogonalen Raster
gedreht. Damit wird einerseits auf den angrenzenden Waldraum
und die auf dem Grundstück befindliche Baumgruppe reagiert
und andererseits eine Öffnung des Gebäudes in Richtung der
bestehenden Pavillons erzeugt. In dem kompletten Gebäude ist
Linoleum verlegt. Selbst die Treppenstufen sind dekorgleich
angepasst.
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